
 

CAD Schroer GmbH 

Allgemeine Schulungsbedingungen der CAD Schroer GmbH Seite 1 von 3 
Stand: 09/2020 

Allgemeine Schulungsbedingungen der CAD Schroer 
GmbH 

I. Schulungen 

1) Die CAD Schroer GmbH, Fritz-Peters-Str. 
11, 47447 Moers (nachfolgend „CSG“ ge-
nannt) hält Seminare und Schulungen über 
die von CSG vertriebene Software ab. 

2) Die Schulungen finden in der Regel in den 
Seminarräumen am Geschäftssitz von CSG 
in Moers oder einem anderen von CSG an-
gegebenen Ort statt. Alternativ können die 
Schulungen in Absprache mit dem Auftrag-
geber auch als Webtraining (sog. Remote-
Schulungen) durchgeführt werden. 

Auf Wunsch des Auftraggebers können die 
Schulungen gegen entsprechende Kosten-
erstattung aber auch am Geschäftssitz des 
Auftraggebers oder jedem anderen vom 
Auftraggeber gewünschten Ort abgehalten 
werden (sog. Vor-Ort-Schulung). 

3) In den Schulungen in Moers sind enthalten: 

a) Kompetente Trainer 

b) Kursbegleitende Unterlagen 

c) Benutzung der Trainingssysteme 

d) Pausengetränke 

4) In den Vor-Ort-Schulungen sowie in den 
Remote-Schulungen sind enthalten: 

a) Kompetente Trainer 

b) Kursbegleitende Unterlagen 

5) Pflichten des Auftraggebers bei Vor-Ort-
Schulungen: 

a) Bereitstellung der Trainingssysteme 
(inkl. Beamer und geeigneter Räum-
lichkeit) 

b) Unterbringung, Reisekosten und Spe-
sen werden nach den jeweils gültigen 
CSG-Sätzen berechnet. 

6) Pflichten des Auftraggebers bei Remote-
Schulungen: 

a) Bereitstellung der Trainings-Systeme für 
den/die Teilnehmer 

b) performanter Internetzugang für die Teil-
nehmerrechner 

6) Zusätzliche Bedingungen für Schulungen 
von PTC Software: 

a) PTC stellt für die Dauer der Schulung 
eine virtuelle Maschine (VM) mit der be-
nötigten Software über einen Cloud Ser-
vice zur Verfügung. Jeder Teilnehmer 
erhält für den Zugriff auf die VM rechtzei-
tig vor der Schulung einen Zugangslink 
per E-Mail. 

b) Die Schulungen werden grundsätzlich 
auf der jeweils aktuellen Version der 
PTC Software durchgeführt. 

c) CSG hat keinen Einfluss auf die Verfüg-
barkeit der VM, auf den Internetzugang 
etc. und kann aus diesem Grund dafür 
keine Haftung übernehmen. 

7) Alle Schulungen werden auf einem jeweils 
aktuellen Microsoft-Betriebssystem durch-
geführt. 

8) Die Kurse beginnen am ersten Tag um 
10.00 Uhr, an allen Folgetagen um 9.00 Uhr 
und enden jeweils um 17.00 Uhr, freitags 
um 16.00 Uhr. Mittagspause ist von 13.00 
bis 14.00 Uhr. Nach Absprache mit den 
Schulungsteilnehmern ist auch eine indivi-
duelle Festlegung der Kurszeiten möglich.  

9) Bei einer Anmeldung zu einem Kurs ist 
Teilnahmevoraussetzung, dass der Schu-
lungsteilnehmer die jeweils erforderlichen 
Vorkenntnisse besitzt. 

10) Für die Unterkunft ist der Schulungsteil-
nehmer selbst verantwortlich. CSG ist aber 
selbstverständlich bei der Reservierung ei-
nes Hotelzimmers in der Nähe behilflich. 

II. Anmeldung 

1) Die Anmeldung zu jeder Schulung erfolgt 
schriftlich. Es sind folgende Angaben dabei 
erforderlich: 

a) Kurs und Kursort (Geschäftssitz CSG 
oder Wunsch des Auftraggebers) 
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b) Vor- und Zuname des Teilnehmers mit 
E-Mail-Adresse, Anschrift und Telefon-
nummer. Ist der Auftraggeber ein Un-
ternehmen, ist zusätzlich die Angabe 
des Firmennamens sowie der Abteilung 
erforderlich. 

2) CSG bestätigt den Eingang der Anmeldung 
unverzüglich, behält sich aber eine endgül-
tige Zusage vor. Sobald die Mindestteil-
nehmerzahl für die Durchführung einer 
Schulung erreicht ist, erhält der Auftragge-
ber eine Auftragsbestätigung mit der er ei-
nen Anspruch auf Teilnahme erwirbt.  

3) Die Bestätigung geht dem Auftraggeber 
spätestens eine Woche vor dem geplanten 
Kursbeginn zu. Bis dahin bleibt der Auftrag-
geber an seine Anmeldung gebunden. 

4)  Im Falle einer Absage durch CSG wird dem 
Auftraggeber ein neuer Termin vorgeschla-
gen. 

5) Alle die Schulungen betreffenden Mitteilun-
gen werden jedem einzelnen Teilnehmer 
unmittelbar zugeleitet.   

III. Terminabsagen bzw. -
verschiebungen durch Auftragge-
ber 

1) Wünscht der Auftraggeber für eine bestellte 
Schulung eine Terminverschiebung, so ist 
dies bis zu 4 Wochen vor Kursbeginn kos-
tenfrei möglich. Bei einer gewünschten 
Terminverschiebung durch den Auftragge-
ber bis zu 14 Tage vor Kursbeginn werden 
25 % des Kurspreises in Rechnung gestellt. 
Danach sind 50 % des Kurspreises zu ent-
richten. Die gewünschte Terminverschie-
bung hat schriftlich zu erfolgen. Maßgeblich 
ist das Eingangsdatum bei CSG. Im Falle 
einer gewünschten Terminverschiebung 
bleibt der Auftraggeber an seine Anmeldung 
gebunden, bis ein entsprechender Ersatz-
termin genutzt wurde. Nimmt der Auftrag-
geber mehr als drei Ersatzterminvorschläge 
nicht in Anspruch, so wird die bestellte 
Schulung in Rechnung gestellt und kann 
vom Auftraggeber nicht mehr in Anspruch 
genommen werden. 

 Bei Nichterscheinen zur Schulung wird dem 
Auftraggeber der volle Kurspreis in Rech-

nung gestellt. Ein Anspruch auf einen Er-
satztermin entfällt in diesem Fall. 

2) Der Auftraggeber ist auf jeden Fall verpflich-
tet, CSG alle zum Zeitpunkt der Stornierung 
bereits angefallenen nachweisbaren Kosten 
(Flüge, Visa etc.) zu erstatten.  

3) Der Auftraggeber ist berechtigt einen Er-
satzteilnehmer mit entsprechenden Vor-
kenntnissen zu benennen. Die Stellung ei-
nes Ersatzteilnehmers gilt nicht als Termin-
absage.  

IV. Schulungserfolg 

CSG beschäftigt im Rahmen seiner Semi-
nare qualifizierte Trainer und verwendet an-
erkannte Lehrmethoden. Dennoch kann 
CSG für den Schulungserfolg, der vom Ein-
satz und den Vorkenntnissen des Schu-
lungsteilnehmers abhängt, keine Gewähr-
leistung übernehmen. 

V. Urheberrechte 

Die überlassenen kursbegleitenden Schu-
lungsunterlagen dürfen ohne schriftliche 
Genehmigung von CSG oder der entspre-
chenden Hersteller nicht vervielfältigt oder 
weitergegeben werden. 

VI. Preise/Zahlungsbedingungen 

 Die Schulungsgebühren sind pro Person in 
€ angegeben und verstehen sich zzgl. der 
jeweils gültigen Mehrwertsteuer. 

VII. Haftung bei Unfällen und Diebstahl 

Für durch Unachtsamkeit entstandene Un-
fälle und Verlust oder Diebstahl von zu den 
Schulungen mitgebrachten Sachen kann 
CSG keine Haftung übernehmen.  

VIII. Information zur Datenverarbeitung 

CSG verarbeitet die personenbezogenen 
Daten der Teilnehmer im Zusammenhang 
mit der Schulung zur Erfüllung von admi-
nistrativen Zwecken (u.a. Erstellung von 
Teilnehmerurkunden, Rechnungserstel-
lung). 

Im Falle von Schulungen von PTC Soft-
ware, werden die Teilnehmerdaten zur Er-
füllung von vertraglichen und administrati-
ven Zwecken PTC zur Verfügung gestellt. 
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Im Falle von Schulungen in Moers werden 
die Teilnehmerdaten zu Erfüllung von 
rechtlichen Verpflichtungen (u. a. Sicher-
heit der Personen auf dem Firmengelände 
wie Arbeitsschutz, Evakuierung im Notfall 
etc.) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit b und c DSGVO verarbeitet. Im Zuge 
von externen Anforderungen (beispiels-
weise im Rahmen des Zoll-/Steuerrechts) 
kann es dazukommen, dass personenbe-
zogene Daten mit von Behörden veröf-
fentlichten Listen abgeglichen werden. 

Die Daten werden so lange aufbewahrt, 
wie dies für die jeweiligen o.g. Zwecke er-
forderlich ist. Die Daten werden nach Ab-
lauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfris-
ten des Zoll-, Zivilrechts und behördlichen 
Auflagen gelöscht. 

Jedem Teilnehmer stehen die in Artikel 15 
ff. DSGVO näher geregelten Rechte zu: 
u.a. Recht auf Auskunft über die betref-
fenden personenbezogenen Daten sowie 
auf Berichtigung oder Löschung oder auf 
Einschränkung der Verarbeitung oder Wi-
derspruchsrecht gegen die Verarbeitung 
sowie das Recht auf Datenübertragbar-
keit.  
Der zuständige Datenschutzbeauftragte 
ist wie folgt zu erreichen:  

Otto-Hausmann-Ring 113 42115 Wupper-
tal 

Telefon: +49 202 946 7726 200 

Datenschutz.cad-schroer@uimc.de  

IX. Sonstige Bestimmungen 

1) Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen der CAD Schroer 
GmbH in ihrer jeweils gültigen Fassung. 

2) Sollte eine oder mehrere Bestimmungen 
dieser Vertragsbedingungen unwirksam o-
der der undurchführbar sein oder werden, 
so wird hierdurch die Wirksamkeit aller 
sonstigen Bestimmungen nicht berührt. Die 
Parteien verpflichten sich für diesen Fall, die 
unwirksame Bestimmung durch eine wirk-
same zu ersetzen, die deren wirtschaftli-
chem Zweck möglichst nahe kommt.  
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